
Kursnummer: FB260123A
(Bitte bei der Anmeldung angeben)

Termin:
Freitag 23.01.2026 11:00 - 18:30 Uhr

Zeitumfang: 8 Stunden à 45 Minuten

Ort: Hotel Weisses Lamm
Kirchstraße 24
97209 Veitshöchheim

Didaktik: Vortrag, interaktiver Workshop,
Videodemonstration, Übungen,
Gruppenarbeit

Zielgruppen: Psycholog:innen,
Neuropsycholog:innen, PP und KJP

Teilnehmendenzahl: max. 25 Personen

PTK-Punkte: beantragt (analog anerkannt
bei der Ärztekammer)

GNP-Akkreditierung: beantragt
Curr. 2007: 8 Stunden zu Punkt 09 Spezielle
Neuropsychologie: Definition, Diagnostik
und Therapie neuropsychologischer
Störungsbereiche
Curr. 2017: 8 Stunden zu Spezielle
Neuropsychologie: Störungsspezifische
Kenntnisse

Kursgebühr: 180,00 €

Inklusivleistungen:
Unser Geschenk an Sie: Trachsel, M.; Gabb,
J.; Biller-Andorno; N.; Psychotherapie-Ethik,
1. Auflage 2018; Hogrefe Verlag; 2018

In der Kursgebühr sind Tagungsgetränke,
Heißgetränke, kaltes Büfett am Freitag
und eine Suppe am Samstag und Kuchen
enthalten.

Zugelassene Weiterbildungsstätte der PTK
Bayern für Klinische Neuropsychologie

Curriculum Frührehabilitation - Ethische Aspekte in der
Frührehabilitation schwerst-schädel-hirn-verletzter Menschen
Dr. Dipl.-Psych. Petra Maurer-Karattup
SRH Fachkrankenhaus Neresheim GmbH, Neresheim

Inhalt:

In der Behandlung schwerst hirngeschädigter Patienten in der Frührehabilitation kommt es
häufig zu ethischen Grenzsituationen/Konflikten die durch das Zusammenspiel meist nicht
auskunftsfähiger Patienten, einer starken Belastungssituation für Patienten, Angehörige und
das Team und behandlungsbedürftige Verhaltensstörungen von Patienten entstehen können.
  Der Kurs fokussiert sich auf häufig auftretende ethische Konflikte und deren Bedeutung für
den Rehabilitationsprozess. Themen wie Umgang mit Patientenverfügung/mutmaßlichem Willen
der PatientInnen, Fixierungspflichtigkeit und kulturell bedingte Konflikte werden dargestellt. Die
besondere Rolle der Neuropsychologie für das Verständnis der Konflikte, einer Herausarbeitung
im Team sowie in Bezug auf das Finden von patientenorientierten Lösungsmöglichkeiten
werden dargestellt. Die Aspekte werden an Patientenbeispielen illustriert. Eigene Fälle können
eingebracht werden und es besteht viel Raum für Diskussionen.

Folgende Inhalte werden vorgestellt und diskutiert:

● Ethikcodes der Fachgesellschaften

● Arten ethischer Konflikte in der Frührehabilitation

● Besondere Herausforderungen

● Handlungsempfehlungen

Für mehr Informationen siehe Online-Flyer.

Literaturvorschläge – werden direkt vor Ort vermittelt!

zur Person:

Dr. Petra Maurer-Karattup ist als approbierte Psychologische Psychotherapeutin und Klinische
Neuropsychologin GNP seit vielen Jahren in der Neurologischen Frührehabilitation im
SRH Fachkrankenhaus Neresheim tätig. Sie leitet die Abteilung Neuro-psychologische und
verantwortet als Weiterbildungsermächtigte und Supervisiorin  GNP die neuropsychologische
Weiterbildung in der Klinik. Ihre Schwerpunkte sind Bewusstseinsstörungen und die Arbeit mit
schwer betroffenen Patienten. Außerdem betreibt sie klinische Forschung und ist seit vielen
Jahren als Dozentin für Neuropsychologie tätig.

https://www.neuroraum.de/wp-content/uploads/2024/03/FruehrehaCurriculum_16-Seiter_online_240315_compressed.pdf
https://www.neuroraum.de/wp-content/uploads/2024/10/FruehrehaCurriculum_16-Seiter_ONLINE_SEPT2024_compressed.pdf

